5 Innomeen⸗ 
Annahme⸗ureaus: 
In Poſen 
5 außer in der Expedition 
bei Krupoki (C. J. Mei & 60.) 
0 Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Ch. Spindler, 
ü Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Gratz bei Herrn L. Skreiſaud: 
in Frankfurt a. M. 


' 6. L. Panbe & Co. 


J. 313 


Amtliches. 


Berlin, 6. Juli. Der König hat dem Kreisgerichts⸗Rath und 

Abtheilungs- Dirigenten Moormei ter zu Wehlau den R. Adler-D. 

bend. mit der Schleife, ſowie dem Rittergutsbeſitzer, Superintenden⸗ 

O. 4 Kl verüehen. | n 

bisherige Marine⸗Intendantur⸗Sekretär Hermann Stolte 
erige Militär⸗Intendantur⸗Sekretär Julius Steinbach 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 14 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Der König hat den Regierungs⸗Rath v. Bötticher zum Geh. 
wens und vortragenden Rath im Miniſterium des Innern er⸗ 


"SEHR Der K. Ober⸗Bau⸗Inſpektor Muyſchel zu Gumbinnen iſt in 
gleicher Eigenſchaft an die K. Regierung zu Bromberg verſetzt worden. 


em Rechtsanwalt und Notar Jazdzewski iſt die Verlegung ſei⸗ 


nes Wohnſitzes von Bleicherode nach Nordbaufen geſtattet worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Frankfurt a. M., 6. Juli. Der Großherzog von Baden, die 
Herzogin von Hamilton und die Fürſtin von Monaco ſind mit Ge⸗ 
olge hier eingetroffen und haben ihr Abfteigequartier im „Schwan“ 
genommen. ü 
Neuſtadt⸗Eberswalde, 7. Juli. Zu der heute hier ſtattfinden⸗ 
an jährigen Jubelfeier des märkiſchen Sängerbundes find 49 Ver⸗ 
ine mit zuſammen etwa 1200 Sängern und eine große Anzahl von 
anderen Feſttheilnehmern erſchienen. Der Bürgermeiſter Michaelis 
hieß an der Spitze des Magiſtrates und der Stadtverordneten die in 
die feſtlich geſchmückte Stadt einziehenden Feſtgäſte herzlich willkommen 
und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und das deutſche Vaterland, 
in welches don allen Seiten jubelnd eingeſtimmt wurde. 
Dresden, 6. Juli. Das kaiſerl. Generalkonſulat in Tunis hat 
nach einer Meldung der heutigen „Karlsruher Zeitung“ angezeigt, daß 
me Regierung in Tunis den Eingangszoll für die dorthin importen 
Waaren von bisher drei Prozent auf acht Prozent ad valorem und 
Nr PEN li d. J. ab, erhöht hat. 5 
lung des Vereins für Volksbildung find aus allen Theilen ves deut⸗ 
ſchen Reichs zahlreiche Gäſte eingetroffen, darunter: Schultze Delitzsch 
und Franz Dunker (Berlin), Franz Wirth, Abg. Blum (Baden), Te⸗ 
legrapheninſpektor Beringer (Ludwigshafen), Prof. Gareis, Prof. Er⸗ 
newein (Würzburg), Prof. Meyer (Bonn), Oberſt Niebuhr (Ham⸗ 
burg). Die Verſammlung wurde heute Vormittag von Schulze⸗De⸗ 
litzſch eröffnet; Prinz Ludwig von Heſſen und die Staatsminiſter Lin⸗ 
bdelof und Bechtold wohnten der Sitzung bei. 
| Karlsruhe, 6. Juli. Die verwittwete Königin Eliſabeth von 
Preußen wird am künftigen Montag zu einem etwa vierzehntägigen 
f Aufenthalt am königlichen Hoflager in Pillnitz erwartet. 

München, 6. Juli. Geſtern Abend 9½ Uhr traf der Erzbiſchof 
von Utrecht von einem Kanonikus begleitet hier ein, um Firmungen 
N nehmen. Derſelbe wurde vom k. Oberzeremonienmeiſter Grafen 
oy, dem Ober⸗Staatsanwalt Wolff, dem Prof. Friedrich und ande⸗ 

en bekannten Altkatholiken, am Bahnhof empfangen. 
a ünchen, 7. Juli. Prinzeſſin Ludwig von Baiern iſt in der 
vergangenen Nacht in ihrer Villa bei Lindau von einer Prinzeſſin ent⸗ 
nden worden. — Unter großem Andrang der Bevölkerung iſt ſoeben 
don Erzbiſchof von Utrecht Gottesdienſt und Firmung beendigt wor⸗ 
den. Durch Profeſſor Friedrich ließ er vor der Ertheilung der Fir⸗ 
mung eine wahrhaft apoſtoliſche Anſprache an das Volk, die Firmlinge 
N den Klerus vortragen. Die ganze Feier ging bei gehobener Stim⸗ 
Hung der Anweſenden vorüber. 
0 Wien, 6. Juli. Die in den letzten Tagen verbreitet geweſenen 
richte von dem bevorſtehenden Rücktritte des Unterrichtsminiſters 
Stremayer entbehren, wie aus zuverläſſiger Quelle verlautet, jeder 
gegründung. Ebenſo werden durch authentiſche peſter Nachrichten die 
Derichte über eine angeblich im ungariſchen Miniſterium eingetretene 
Spaltung und über eine bevorſtehende Umgeſtaltung der Deakpartei 
8 unrichtig bezeichnet und als ein Parteimanöver der bei den Wahr 
m unterlegenen Oppoſition dargeſtellt. 
Prag, 6 Juli. Die Wahlkommiſſion der Handelskammer been⸗ 
* Abends ihre Skrutiniumarbeiten. In der Handelsſektion ſiegten 
die Deutſchen, in der Gewerbeſektion die Czechen. In der Großin⸗ 
5 uſtrie hatten die Deutſchen eine erdrückende Majorität. Die einſtim⸗ 
züge Wahl eines deutſchen Kandidaten in der Bergwerkſektion iſt be⸗ 
FEN bekannt. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
N Insbruck, 6. Juli. Ein neuerdings vom Miniſterium ergange⸗ 
A 10 Erlaß beſtimmt, daß die Rektorwahl mit Ausſchluß der Jeſuiten 
is der juriſtiſchen Fakultät vorzunehmen ſei. 
1 (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 
b Ofen, 6. Juli. Lonyay verlangt die Einſetzung einer Geſetzvor⸗ 
keitungs⸗Kommiſſion, beſtehend aus einem Präſes, fünf Räthen, zwei 
fekretären und einem Hülfsbeamten. (Privatdep. d. Pof. Ztg.) 
0 Peſt, 6. Juli. Nach dem bisherigen Ergebniſſe der Wahlen ſind 
NUR derſelben 222 zu Gunſten der Deakpartei ausgefallen, wäh⸗ 
8 10 bei 125 die Oppoſition den Sieg davontrug. Die Deakpartei hat 
letzt 27 neue Bezirke gewonnen. i 
g 10 Agram, 6 Juli. Der Entwurf der von der nationalen Partei 
3 N gegangenen und auch von den Unioniſten angenommenen Adreſſe 

HE die Bereitwilligkeit des kroatiſchen Landtags, Deputirtenwahlen 
h! den gemeinſchaftlichen ungariſchen Reichstag, ſowie die Wahl einer 
P egnikolar⸗Deputation vorzunehmen, welche mit einer ungariſchen Re⸗ 
gukolar⸗Deputation über die nothwendige Reviſion des Ausgleichsge⸗ 
zes verhandeln ſoll. Die Adreſſe ſpricht der Regierung ferner Dant 

is für die Aufhebung der Militärgrenze und ſchließt mit der Bitte 


II 
I 


wrorgen · Aus gab. 


Fünf undſiebzigſler 


— —— ÿWàͤ — 2 —jͤ 


Montag, 8. Juli 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


um Einberufung der dalmatiſchen Landtagsdeputation, damit die ge⸗ 
meinſame Löſung aller Kroatien, Slavonien, Dalmatien betreffenden 
gemeinſchaftlichen Angelegenheiten in die Hand genommen werden 
könne. 8 

Agram, 6. Juli. Die Ausgleichsverhandlungen ſind geſcheitert. 
Eine Sitzung des Landtages fand nicht ſtatt. Ein Wort, welches die 
Nationalpartei in den bereits veröffentlichten Adreßentwurf hineinbrin⸗ 
gen will, aber ein Mißtrauensvotum gegen die Regierung enthält, gab 
Veranlaſſung zur Spaltung. Es herrſcht große Aufregung. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bern, 6. Juli. Der Ständerath hat die vom Bundesrathe zur 
Beſtreitung der Koſten der Betheiligung an der Wiener Weltausſtel⸗ 
lung verlangten 400,000 Fres. bewilligt und die für den Beſuch der 
Weltausſtellung ſeitens Perſonen des Arbeiterſtandes verlangte Summe 
von 25,000 Fres. auf 30,000 Fres. erhöht. 

Paris, 6. Juli. Das „Journal officiell“ enthält einen Artikel, 
in welchem verſichert wird, daß die Regierung Maßregeln getroffen 
habe, durch welche die Einquartirung der deutſchen Truppen bei den 
Einwohnern fernerhin gänzlich in Wegfall kommen könne. Die Regie⸗ 
rung werde auch beſtrebt ſein, die Dauer der Okkupation durch die in 
den Verträgen vorgeſehenen finanziellen Kombinationen abzukürzen. 

Paris, 6. Juli. Bei Thiers war große Soiree. Unter den An⸗ 
weſenden befanden ſich Graf Arnim und ein Sohn des General Grant. 
Thiers ſah ruhig und zufrieden aus. — In katholiſchen Kreiſen Frank⸗ 
reichs macht ſich eine große Bewegung bemerkbar. Es haben ſich be⸗ 
reits 55 Komites zur Wahrung der Intereſſen des Katholizismus ge⸗ 
bildet. — In der Provinz werden Petitionen gegen die Auflöfung der 
Kammer unterzeichnet. — „Semaine financiere“ meldet: die Regierung 
dürfte, wie im Jahre 1871 für England allein, ſo diesmal auf allen 
europäiſchen Geldmärkten Kupons⸗Zahlſtellen des Zukunftsanlehens 
bezeichnen und angeſehene Banquiers zur Auszahlung der Kupons in 
der jeweiligen Landes⸗Valuta ermächtigen. 

( Privatdep. d. Pof. Ztg.) 

Paris, 6. Juli. In der Nationgl⸗Verſammlung las der Herzog 
von Broglie den Bericht über den deutſch⸗franzöſiſchen Vertrag vor. 


der hier ſtattſtudenden Generalberſamme | Derſelbe wurde mit allen gegen 3 Stimmen angenommen. — Lombar⸗ 


a rivatdep. d. Pos. Ztg.) 

n [Nationalverſammlung.] Der Be⸗ 
richterſtatter der Kommiſſion, Herzog von Brogli', beantragt die Ra⸗ 
tifikation des deutſch⸗franzöſiſchen Vertrages. Sein Bericht betont die 
Thatſache, daß die franzöſiſche Regierung angeſtrengter Bemühungen 
ungeachtet größere Vortheile von Deutſchland nicht habe erlangen kön⸗ 
nen. Die Verſammlung genehmigte ohne Diskuſſion mit allen gegen 
nur vier oder fünf Stimmen dieſen Antrag. — Marſchall Mac Mar 
hon hat geſtern einer Soirée bei dem Präſidenten der Republik bei⸗ 
gewohnt; die Beziehungen beider ſind, wie die „Agence Havas“ meldet, 
durchaus freundlich. 

5 . Juli. Die vom deutſchen Kaiſer vollzogene Rati⸗ 
fikationsurkunde zu dem geſtern Nachmittag von der Nationalverſamm⸗ 
lung ratifizirten deutſch-franzöſiſchen Vertrage iſt in der vergangenen 
Nacht durch einen Feldjäger hierher überbracht worden. Der deutſche 
Botſchafter, Graf Arnim, wird nunmehr und zwar am Montag nach 
Ems abreifen. — Es beſtätigt ſich, daß der Marſchall Mac Mahon 

in der letzten Freitagsſoirée des Präſidenten der Republik in der aus⸗ 
drücklichen Abſicht erſchienen iſt, um dadurch gegen alle Gerüchte über 
ſeine Theilnahme an Plänen, welche gegen den Präſidenten gerichtet 
waren, Proteſt einzulegen. — Der Präſident Thiers ſoll, wie von zu⸗ 
verläſſiger Seite verlautet, den dringenden Wunſch hegen, daß die par⸗ 
lamentariſchen Ferien der Nationalverſammlung noch vor Ablauf die⸗ 
ſes Monats beginnen. g | a 

Madrid, 6. Juli. Vom Schagamte ift heute ein Bertrag mit der 
Pariſer Bank über eine Anleihe von 40 Millionen Franes unterzeich⸗ 
net worden. Die Anleihemodalitäten ſind die nämlichen wie bei den 
früheren Anleihen. Die Majorität der aufgelöſten Kortes hat ſich für 
die Betheiligung an den neuen Wahlen entſchieden, ebenſo die Partei 
der Republikaner. Aus der Provinz Biscaya wird die Unterwerfung 
der letzten Karliſtenbande, welche unter dem Befehle des Pfarrers 
Guernica ſtand, gemeldet. 

Nom, 6. Juli. Durch königliches Dekret iſt die Dauer der par⸗ 
lamentariſchen Seſſion bis auf Weiteres verlängert worden. = Die 
klerikalen Blätter fahren fort, die Nothwendigkeit einer Betheiligung 
der klerikalen Partei bei den Wahlen zu beſprechen. i 

Nom, 7. Juli. Einer Mittheilung des Ekonomiſta“ zufolge, hätte 
der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten an die Pforte, an die 
egyptiſche und an die übrigen bei der Suez⸗Kanalfrage unmittelbar 
intereſſirten Regierungen eine Denkſchrift bezüglich Einführung der 
neuen Tarife gerichtet. Mehrere Regierungen hätten ſich der von 
Italien ergriffenen Initiative angeſchloſſen und der Sultan hätte 
angeordnet, daß die Geſellſchaft die neuen Tarife nicht einführen 
dürfe. f 

i London, 6. Juli. Aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet, daß 
die Majorität des Oberhauſes beſchloſſen habe, den Kampf gegen die 
Ballot⸗Bill fortzuſetzen. — In der geſtrigen Sitzung des internationa⸗ 
len Kongreſſes zur Reform des Gefängnißweſens wurde Prof. v. Hol⸗ 
tzendorff aus Berlin zum Präſidenten erwählt. — In der geſtrigen 
Sitzung des Unterhauſes lenkte Cochrane die Aufmerkſamkeit der Re⸗ 
gierung auf die in Folge der Kapitulationsverträge in Egypten her⸗ 
beigeführten Zuſtände in der Rechtspflege und fordert die Regierung 
auf, auf baldige Beendigung der gerichtlichen Reformen hei der Pforte 
hinzuwirken. Enfield erklärt, daß durch den deutſch⸗franzöſiſchen Krieg 
ein Aufſchub der betreffenden Verhandlung verurſacht, daß dieſelbe ie⸗ 
doch ſeitdem fortgeführt und begründete Ausſicht auf baldige Beendi⸗ 
gung derſelben vorhanden ſei. Auf eine Anfrage Samudas gab For⸗ 


denhauſſe 478,75. 
Verfſailles, 6. Juli. 


Jahrgang. 


Annoncen 
Annahme Bureau: 
In Berlin, Hamburg, 
Wien, München, St. Gallen: 


Adolph Moſſe; 


in Verlin, Breslau, 


Wien u. Baſel: 
Hagſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 5 
A. Betemeyer, Schloßplaß; 
in Breslau: Emil Kabath 


1872. 


ſter namens der Regierung die Erklärung ab, daß durch die im geſtri⸗ 
gen amtlichen Journale veröffentlichte Verordnung die ſeitherige Be⸗ 
ſtimmung, wonach das aus den Elbherzogthümern importirte Vieh ſo⸗ 


ng. 


Inſerate 2 Sgr. die bent eile ober 
D Raum, wel eſpalten * 
. Erpeziiton 10 dichten und wer Ei, fen 


demſelben Tage nende Nummer nur dis 10 
uhr Vormittags angenommen. . 


fort abgeſchlachtet werden mußte, für den Fall aufgehoben werde, daß 


daſſelbe mit einem Geſundheitsatteſte verſehen ſei. 

London, 6. Juli. In der heutigen Sitzung des internationalen 
Kongreſſes zur Reform des Gefängnißweſens erſchien der Unterſtaats⸗ 
Sekretär im Miniſterium des Innern, Bruce. Derſelbe dankte den 
Delegirten des Auslandes für ihre werkthätige Theilnahme, verſicherte, 
daß die Regierung den Arbeiten des Kongreſſes mit dem größten In⸗ 
tereſſe folge und wünſchte demſelben einen recht gedeihlichen Erfolg. 
Eine Abnahme der Verbrecherzahl, fügte er hinzu, ſei ſeiner Anſicht 
nach weniger durch Repreſſivmaßregeln des Staats, als durch die Be⸗ 
mühungen und Arbeiten Einzelner, durch beſſere Erziehung und ein 
verbeſſertes Gefängnißſyſtem zu erreichen. 

Kopenhagen, 6. Juli. In der heutigen Sitzung der ſkandinavi⸗ 
ſchen national⸗ökonomiſchen Verſammlung wurde von kompetenter Seite 


die Mittheilung gemacht, daß zur Herſtellung einer direkten Verbindung 


zwiſchen Stockholm reſp. Chriſtiania und Hamburg und zwar via 


Malmö, Kopenhagen, Korſör, Kiel auf den ſchwediſchen Hauptbahnen 


wahrſcheinlich Nachtzüge eingerichtet werden würden. Die ſchwediſch⸗ 


norwegiſche Regierung habe ſich bereit erklärt, die dadurch für den 


Fiskus entſtehenden Verluſte zu tragen. 

Odeſſa, 6. Juli. Nach offiziöſen Mittheilungen wird von Sei⸗ 
ten Rußlands ein Ultimatum an China vorbereitet, in welchem die 
jofortige Freilaſſung aller Gefangenen verlangt wird. Im Weige⸗ 
rungsfalle werde Rußland den Krieg an China erklären. Ein gleiches 
Ultimatum dürfte an Kaſchgar ergehen. N 

(Privatdep d. Poſ. Ztg.) 

Konſtantinopel, 6. Juli. Die definitiven Details betreffs der 

Anleihe von 10 Millionen ſind mit der Regierung feſtgeſetzt worden 


Der Vizekönig von Egypten beabſichtigt auch eine Anleihe aufzuneh⸗ 


men und hat dazu beim Sultan die Genehmigung nachgeſucht. Auch 


beabſichtigt er die Kapitulationen abzuſchaffen und Tribungle einzufüh⸗ 
Häu- 
(Privatdep. d. Poſ. Stg.) : 


ren. — Der Brand 
ſer ſind zerſtört. g 
Bukareſt, 7. Juli. Die fümmtlichen feitherigen Offiziere des 
Nationalgarde wurden aus Anlaß der Durchführung des neuen Heeres 
geſetzes ihrer Stellen enthoben; es werden dieſe Stellen nunmehr durch 


von Seutari dauerte 12 Stunden, über 


das Kriegsminiſterium neu beſetzt. Oberſt Zagoneſin iſt zum General⸗ 


inſpektor der Nationalgarde bereits ernannt worden. i 
Athen, 6. Juli. Die Kammer hat ein gegen den Juſtizminiſter 

Papazagiropulos wegen der von demſelben verfügten zahlreichen Be⸗ 

gnadigungen beantragtes Tadelsvotum zwar mit 87 gegen 50 Stim⸗ 


men abgelehnt; gleichwohl hat derſelbe aber um ſeine Entlaſſung nach⸗ 


geſucht. 


Staats- und Volkswirthſchaft. 
& einer Met 
nach einer Meldung der. geftrigen „ "14 Mi 
Prioritäten der Rudolfsbahn Th Ban 1 Er 


Eine Emmiſſion wird nicht ſtattfinden, da die Aktien bere 
geben ſind. ; - | 


Wien, 6. Juli. 


ionen Aktien und 
8 weiterge⸗ 
An der hieſigen Börſe wurde das Gerücht ver⸗ 


breitet, daß die ungariſchen Südbahnlinien von der ungariſchen Re⸗ 


ie „Neue Fr. Preſſe“ 


Wer angekauft worden feien. — D meldet aus 


emberg, daß die Jernowitzer Bahn gegen die Staatsverwaltung einen 


Be behufs Zahlung der bisher verweigerten Garantieſumme 
eu 5 } . j 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


In Vertretung: W. Goldbaunt. 
Angegommene gremde vom 8. Juli. 
n u. Frau a. Nagradowice, die Bürger Stauwer und Frau 

. in, 

enberg a. Breslau, Strehlitz a. Frankfurt a. M. 5 i 
uf LEHE, 5 hlitz ER furt a „Kahn a. Mainz, 
i itt v. i g. 
Wiatrowo, Maske a. Frau a. Neudorf, Ruf e 
Sarrazin a. Junikowo, die Kaufl. Hoppo a. Berlin, Schey a. 
Breslau, Müller a. Greffenthal, Kornik ie e 
with, Hayn a. Breslau, Direktor Dr. Brunemann a. Elbing, Frau 
MYLIUS BOTEL DE ORESBE. Dr. theol, Mintus u. Gerichtskalkul. 


HOTEL DE BEREIN. 
Ss Kale zun a. Kowanowko, die Kaufl. Lenz u. Peſchke a. Konin, 
0 
Ru 
unn w 10 8 AL DE-ROME. 
ak u. Fam. a. N 
lau, Schreiber a. Barmen, Königsberger a, Cöln, 
a. Chemnitz, Lorentz a. Sos⸗ 
Gräfin v. Finkenſtein a. Frankfurt a. O. 
Ehrich a. Meſeritz, die Rittergutsbeſ, Frau v. Treskow a. Wierzonkg 


Graßmann a. Koninko, Materne u. Fr. a. Chwalkowo, Graf Poninski 
Schramm a. Brom⸗ 


5 585 Yen 1e v. Mace d. ul 
erg, Sta „Groß a. Meſeritz, Gutsbeſ. Leonhard g. Izdebno 
Gymn.⸗Dir. Dyckow a. Wongrowitz, Gen.⸗Lt. u. Sonde 4 
en Exc. v. Wrangel u. Fr., Güteragent Kienast e 
dj. Naumann a. Berlin, Rittmſtr. Feldt a. Lift 
Italien, Inſp. v. Below a. Magdeburg, die K 
Jackwitz a. Bromberg, Schurich, Maſur a. Danzig, M 
mann, Schrader, Petzold, Redlich, Gebr. Samter a. 


mayer a. Fürth, Barlo a. Hambu i 
Küpfel a. Roſtock, die Fabri un Delfer a. Bades, 


lin, Kreideweiß a. Dresden Schimmelpfennig a 
Schwiebus, Lorenz a. Berlin, Kleinert a, en 
heim, Lt. Spielhagen a. Berlin, 3 


Neueſte Depeſchen. 

Verſailles, 7. Juli. 

franzöſiſchen Vertrags ſind ſoeben ausgewechſelt worden. Der Finanz⸗ 

miniſter bringt morgen die Anleihegeſetzvorlage ein. Der Inhalt der⸗ 
ſelben ſtellt der Regierung die Wahl des Anleihezeitpunktes und di 
Feſtſtellung der Anleihebedingungen anheim. RE 


Winter a. Danzig, 


Hoffmann 


hemnitz, Kunzel a. 


Oelsner a. ann⸗ 


Frankfurt a. M., e Hamburg 


6. Juli. Die Kreditauſtalt und die Angtobanf übernehmen 
Killing Amftätten, : 


Die Rittergutsbeſitzer Nehring a. Sokolnik, | 


Bo- 
a. Bromberg, It. u. 
a, Dir. Langgouth a. 


gnus, Brück⸗ 
erlin, Ober⸗ 


us 
Schlüter a. 1 0 Boſſel a. Ber⸗ 


Die Ratifikationsurkunden des deutſch⸗ 1 


Börfen: Telegramme, 
Rewyork, den 2. Juli. Goldagto 138, ½ Bonds 1885. 115}. 
Berlin, den 6. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 


2 
ee 


3 

31% Kündigung für Roggen 
J Kündigung für Spiritus 50000 20000 

Stettin, den 6. Juli 1872. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 5 
Juli 774 77% 
8 . 76% | 763 


Telegraphiſche Wörfenderidte. 
Nachmittags 1 Uhr. 
ß. Weizen behauptet. gieſiger loko 8, 15, fremder loko 7, 17, pr. Juli 
17, pr. November 6, 26. Roggen matter, loke 5, 15, p 
vr. November 4, 20, Naböl feſt, loko 134, pr. Oktober 127. Leinöl 


Getreidemarkt. Spiritus pr. 
„ pr. Juli 231 pr, September Oklober 1911. Weizen pr. 


Köln, 6. Jult, Getreidemarkt. 


Breslau, 6. Juli, Nachmittags. 
100 Liter 100 pCt. 


Breslau, 6. Juli. 
recht feſter Haltung und fanden beſonders Oeſtr. 
ſtiger Wiener Kurſe rege Beachtung. Die Umſätze waren jedoch nur in Lom ⸗ 
barden lebhaft. Gegen Schluß der Börſe entwickelte ih für Lombarden ſehr 
günstige Stimmung und wurden dieſelben bis 1251 in Posten bez., Oeſter. 
Kredit⸗Aktien verhältnißmäßig unbelebt, 200 Gd., 2004 Be., andere Oeſter. 
Werthe vernachläſſigt und geſchäftslos. 
1 pCt. höher geſucht, dei fehlenden Abgebern. 
junge Diskontobank ſehr feſt und 120 in größeren Summen umgeſetz“. Schleſ. 
Bankver. und Maklerbank ftill und unverändert. 
ten Kurſen begehrt. Induftrlewerthe 
Hütte billiger offerirt. Oderſchleſ. 
Lombarden 1251. Kredit 200. Prämſen⸗Kredit 2023-3. Lomb 127-1) B. 

Breidurger 1363. Oberſchleſ. 216. Rechte Oder Ufer St. A. 120. do. 
do. Prioritäten 120. Lombarden 125. 
Bresl. Diskontobank —. 
bank 1284. Schleſ. Bankverein 162. Kreditaktien 200. 
Raurapütte 152. Oeſtirr. Banknoten 91} 
noten 828. Breslauer Maklerbank —. 
do. Proving ⸗Wechslerbank —. 2 
Oftd. Bank 105. 


Die Börſe eröffnete zu herabgeſetzten Kurſen in 


erthe nach Eintreffen gün⸗ 


Banken ſtill. Schleſ. Boden» Kredit 
Wechslerbank 128} bez. u. G., 


Eiſenbahnen zu herabgeſetz ⸗ 
i. Sileſia 112 Pee be ik. 
enbahn Bedarf 110 geſucht; 


Oberſch'eſ. E ſen⸗ 


Makler -B.- Bank 124. Berl. 
Wechslerbank —. 
bank —. Produktenbank —. 
Wechslerdank —. Wiener Unionbank —. 


6. Iult. Die Börſe war zwar heut feſter in Folge beſſerer 
ottrungen, das Geſchäft aber blieb in engen Grenzen, und nur 
Namen lich Lombarden zu höheren Preiſen. 


a wenige Papiere waren belebt. 
Ausländiſche Fonds. 


Jonds⸗ U. Aktienbörle. 


Berlin, den 6. Juli 1872. bo. 1886 6 985 5 


„Stadtanl.7 96 
do. Goldanleihe 6 
Finn. 10 Thlr. Looſe — 
Italieniſche Anleihe 5 6685 bz 
Ital Tabaks⸗Obl. 6 | 4 bz G 
do. Tab.⸗Akt. 70% 535 bz 


Deutſche Fonds. 


Nordd. Bundesanl.] 5 100 f bz 


Oeſtr. 250fl. Pr. Obiſa 875 dz 
do. 100 fl. Kced.-L. — 1144 U G 


do. Pr.⸗Sch. 1884 — 885 bz B 


Poln. Schatz⸗Obl. 4 
do. Gert. A. 300 fl. 5 
do. Pfdbr. in S. R. (4 764 G 5% 765] breuß. Bank-Anth. 

do. Part. O. 500 fl.4 10 2f bz B 
do. Ligu.⸗Pfandbr |4 b 

Raab-Grazer Looſeſ! 


Bukar. 20 Fccs. Looſe — 
Rum. Oblg. v. St. g. o 


do. Nikolai Oblig. 4 
Ruff. engl. Anl. v. 62/5 


do. do. } 
Berl. Börſen⸗Obl. 5 


* 


do. 5. Stiegl. Anl. 
do. 6. „ „ 5 
Präm. Anleihe de 645 
> „. de665 
Türk. Anleihe 1865.5 


Türk. Anleihe 186906 
do. Eiſenb. Looſeſ3 1 


Bauk⸗ und Kredit ⸗Artien und 
Autheilſcheine. 


Anh. Landes. Bk. 

Bk. f. Sprit(Wrede) 
Barmer Bankverein 
Berg. Märk. Bank 


Berl. Kaſſ ⸗Verein 
Berl. Handels- Geſ. 
B. Wechsler b. 60% 
Brest. Diskontobk. 
Bankf. Ldw. Kwilecki 
Braunſchw. Bank 4 


Coburg. Kredit. Bk. 4 
Danziger Peiv.⸗Bk. 4 
Darmſtädter Kreb. 4 
Dar mſt. Zettel⸗Bk. 4 
Deſſauer Kreditbk. — 
Berl. Depofitenbant|ö 
Otſch. Unionsb. 50% 4 
Disk. Kommand. 


arne 


= 


Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 111] 
Bair. Pl⸗Anlelhe 11133 8 


Socher Anleite 5 
3 Kin b hr. A. Sc 97 
WG 


2 


Juli 83. Roggen pr. Juli 55, pr. Juli⸗Auguſt 505, pr. September Ok. 
tober 49%. Räböl pr. Juli 100 r. 231, pr. September Oktober 100 


Kilogr. 3 
Bremen, 6 Juli. Petroleum feſt, Standard white loko 17 Mark 


85 Pfennige. 
burg, 6. Juli, Nachmittags. Getreide markt. Weizen loke 
ine Sorten feſt und verkäuflich, Roggen loko flau, beide auf Termine höher. 
eizen pr. Jull-Auguſt 127-pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 154 B., 


153 G., pr. September⸗Oktober 127.pfd. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banko 


146 B., 145 G., pr. Oktober⸗Novemder N pr. 1000 Kilo netto in Mk. 
Banko 144 B., 143 G. Roggen pr. Juli⸗Auguſt 1000 Kilo netto in Mk. 
Banko 94 B., 93 G., pr. September. Oktober 1000 Kilo netto in Ml. Banko 
96 B., 957 G., pr. Oktoder⸗November 1000 Kilo netto in Mk. Banko 96 B., 
957 G. Hafer nur Konſumgeſchäft. Gerſte fill. Rabel flau, loko 234, 
pr. Oktober 231. Syrttus ruhig, pr. 100 Litre 100 pCt. pr. Juli 184, 
pr. September-Ditober 18, pr. Oktsder⸗November 164 preuß. Thlr. Kaffee 
ſehr feſt, Umſatz 3000 Sack. Petroleum fill, Standard whlte loko 114 B., 
112 G., pr. Juli 115 , bz. Augun⸗ Dezemder 113 G. — Wetter: Heiß. 

Liverpool. 6. Jult, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
ip — Umfag, davon für Spekulation u. Export 1500 Ballen. Un ⸗ 
verändert. 

Wtisbling Orleans 11, midbling asterizan. II, fate Dhollerah 78, 
mibbling fate Dholleraß 7, good mix zling Dhollereh 65, mibbling Dholle⸗ 
rah 53, Bengal bi, New fair Dontra 8, good fair Damen 88, Pernam 103, 
SNN 83, Egypliſche 11. 

Upland neue Ernte Oklober⸗November-Verſchiffung Dampfer 108 d., Dr 
lcang nicht unter good ordinary Avguſt-Lieftrung Alk d. 
Mancheſter 5. Juli, Nachmittags 127 Water Armitage 104, 12. 
Water Taylor 114, 201 Water Michons 14, 30r Water Gidlow 105, 30: 
Baier Glayten 16}, 40: Mule Mayo 104, 40r Medio Wilkinſon 174, 
36 Warpcops Qualität Rowland 164 40r Double Wefton 183, 60x do. 
5 5 Printers ½ %% Sk pfd. 1333. Mehr Geſchäft zu niedrigeren 

deiſen. 

Amſterdam, 6. Juli Nachmiitags 4 Uhr 30 Minuten. Getreide ⸗ 
Markt (Schlußbericht), Roggen pr. Okto ber 1783. — Wetter: Heiß. 

Antwerpen, 6 Juli, Nacmit as 4 Uhr 30 Minuten. Oetreide⸗ 
Markt, Weizen bebanptet: däniſcher 33}. Roggen rubig. Petersburger 165. 


Felegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M., 5. Juli, Raczmittags 2 Uhr 30 Minuten. St. 
Rontinenlal: Eifenbohnbau-Mft'en 1143, Wiener Untonbant 300. — Nach Schluß 
ter Börſe: Kreditaktien 3494, Franzoſen 360%, 

[Schlußkurſe.] Lombarden 2188. Norbweſtbahn 2304. Kreditaktien 350. 
Türken 51. Silderrente (43. 1860 er Looſe 943. 1864 er Looſe 155 Un⸗ 
gariſche Anleihe 824. Ungariſche Looſe 1143. Bundesanleihe 100. Ameri 
kaner de 1882 963. Franzoſen alte 362, Franzoſen neue 217. Berliner 
Bankverein 125. Frankfurter Bankverein 1393. Frankf. Wechslerbank 112}. 
Centralbank 1008. Newyorker 6 proz. Anleihe 953. 


1 8 a. N., 6, Juli, Abends. A » &szietät.] 
Amerlkaner 96 


‚ Kreditattien 3494, 1860er Vooſe 948, Franzoſen 2614, Ga. 
lier 2574, Lesbarden 220}, Süiberrente 644, Elifabeipdahn 270. Bet. 


Wien, 27. Junl. Die Einnahmen der öſterreſch.⸗Ffranzöſiſchen Staats · 
bahn betrugen in der Woche vom 17. bis 23. Junt 530,939 öl, ergaben mit⸗ 
din gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minder innahme 
von 167,809 84 

Wien 27. Juni, Nachmitt. Die Einnahmen der Eliſabethweſtbahn bes 
trugen in der Woche vom 16. bis 23. Juni 202,141 Fl, ergaben mithin gegen 
die enifprechende Woche des Vorjahres eine Mindereir nahme von 34.449 Fl 

Wochen Einnahme der neuen Linſe Reumarkt⸗ Braunau Simbach 6709 
Fl., Mehreinnahme 4310 Bl. 5 


waren die Jachmannſchen, Berl. Bankvtrein, Koburger, Darmſtädter und ne 
mentlich Gewerbe bant Schuſter belebt, letztere wieder ſtark ſteigend. Vo 


| Sinier Kreditbank — 73 bz B Köln-Mind. do. 43 99 8 

Geraer Bank 4 149 bz G do. IV. u. V. Em. 4 91 53 B 
Bwb. H. Schuſter 4 139 bz G Halle⸗Sorau-Gub. 5 101 B 
Gothaer Prio.⸗Bf. 4 11264 bz G Märkiſch⸗Poſener 5 - — 
Hannoverſche Bankſ4 101 bz Magdeb.⸗Halberſt. a 99 B 
Königsv. Ver.⸗Bk. 4 1094 bz do. do. 1865 44 994 B 

Leipziger Kreditbk. 4 1771 64 B do. do. 5 916 G 
Zuremburger Bank 4 142 > do. Wittenb3 72 8 
Magdeb, Privatbk. 4 110 Riederſchl. Märk. 4 Hi bz 
Meininger Krediſbf. 4 157 bz J. 148 do. II. S. a6 2 fthlr. 4 914 G 
Moldau Landesbk. 4 71 8 [63 | do. e I. u. II. Ser. 4 93 @ 
Rorddeuifche Bank 4 175 @ do. con. III. Ser. 4 925 G 
Oſtdeutſche Bank 4 1105 B do. IV. Ser. 44102 9 

do. Produktenbank 4 | 89, bz G Nlederſchl Zwelgb. ) 1011 

Oſtd. Wechs!.⸗Vbk. 5 96 8 Oberſch. Lit A. O. D. 4 93 ® 
Oeſtr. Kreditbank 5 1200-1992-200 bz] do. Lit B. E. 33 84 5 

Domm. Ritterbank 4 109 f etw bz G do. Lit. F. G. Hf 99 bz & 
Poſener Prov. Bk. 4 1145 B do. Em. v. 18695 1016 bz 
ge. 764 bzG kl.] bo Pr. Wechsl. Disk. 5 945 G Brleg⸗Neiſſe du 
95 BT poſener Baubant |—| — —— Koſel⸗Oderberg 4 | 964 bz 
44 188 b do. III. Ew. 43 984 G 

[e Di. Ctr.-Bd. 40% (1284 54 Oeßr.⸗Franz. St. 3 298 bz B 

Roſtocker Bank 4 126 B Oeſtt. ſudl. St. (Lb.) 3 258 bz G 

Sächſiſche ank 4 1581 B do. Lomd. Bons 6 | 598 bz G 

Schleſ. Bankverein 4 1625 bz B do. do. fällig 18756 [100% 

Thüringer Bank 4 1293 bz do. do. fällig 18766 1004 B 
Weimar. Bank 4 117 b G do. do. fall. 1877/86 1305 8 
Orß. Hyp. Verſ 25% 4 11134 G Oſtpreuß. Süpbahr |5 101 G 

a N. eu 1.15 1023 dw by 
9 — — 
In- und aus ländiſche Prioritäten 55 31 814 @ 
Obligationen, do. II I. v. 1858 u. 0% — — 
do. 1862,1864, 6514}! 985 bz 
Aachen⸗Maſtricht aß 93 f 64 Rhein Naze v. S. g. 441004 b 
do. II. Em. 5 983 © do. II. Em. 4/103 bz 
do. III. Em. 5 988 & Schleswig 198 8 
dergiſch⸗Märkſſche 4 998 @ Stargard Poſen 4 — — 
do. II. Ser. (cono.) 43 995 G do. Em. 40 — — 
III. Ser. 35 v. St. g. 35 843 55 B do. III. Em. — 
do, Lit. B. 34 843 bi B Thü in zer I. Ser. 911 b; 
do. IV. Ser. 44 98 8 © do. II. Ser. 1 —— 
do. V. Str. 4 98 bz © do III. Ser. 1 915 5 

do. VI. Ser. 4 985 65 G „Ser. J 9 5 8 

do. Düſſeld. E bf.[4 — W 

do. II. Em. 4 983 © Czernowitz ß 711 8 

do. (Dortm.⸗Soeſt) 4 — II. Em. 5 85 bz 

do. II. Ser. 4 do. III. Em. 5 74 58 

do. (Nordbahn) 5 Rybinsk Bologoyer|5 | 854 bz 3 


Berlin⸗Anhalt 4 


Kaſchau Oderberg 5 875 bz  # 
do. do. 44/1304 G Mähr. Schleſ. Zetrb. ( | 808 bz G 
do. Lit. B. 44100 f G Ungar. Oſtbahn 15 74f etio bz G 
Berlin ⸗Görlitzer 5 102“ bz B do. Nordofibahr s | 824 bz 
Berlin 9 4 92 @ Deft. Nordweſibahr 5 | 91% 61 B 
do. II. Em. 4 92 G Oſtrau Friedland 5 | 904 B 
Berl, Potsd. Mgd. Prag Du, 5 855 bz 
Lit. A. u. B. 4 92 G Czarkow⸗Azow 78“ |5 
do. Lit C. 4 915 G Jeſez⸗Woron. 1 5 
Berl.⸗Stett. II. Em. 4 91 bz Kozlow⸗Worov. 5 3 
do. III. Em. 4 91 bz Kursk- Charkow 5 955 bz 
B. S. IV. S. v. St.g. 41014 G Kursk. Kiew 82 5 931168 11961 © 
do. VI. Ser. do. 4 91 bz Mosko-Riäſan ? 5 | 975 bz 
Hresl-Schw⸗Fr. 4 985 5 G Riäſan-Kozlow 5 
Kölr⸗Krefeld 41 — — Schuja-Jvanow 5 95 
Köln⸗Mind. I. Em. 43 99 G Warſchau⸗Terespol5 93 
do. II. Em. 5 1025 G kleine -|5 
do. do. 4 91 G Warſchau⸗Wiener 5 
do. III. Em. 4 91 © kleine |5 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


Anſtro-türkiſce 123 50. Napolzonsd or 8, 924. liſabethvaßn 250, 70. 


si — | En q2— . — ——ô⸗ i — — rennt 


Bon Eſſenbahnen waren Köln- Mindener wieder ſtark weichen d. Von Banken | Indutipapieren 
von denen vorzüg 


Eiſenbahn⸗Aktien u 
Prioritä 


AMachen⸗Maſtricht ]4 | 465 bz 
Altona⸗Kieler 
aa We liche 
Ber kiſche 
Berlin- Anhalt 

Berlin- Görlitz 4 


Balt. ruſſ. (gar.) 3 
Zreft-Kiew 5 


Hannov. Altenbeckerp 74 

Löbau-Zittau 33087 

Lüttich⸗Limburg 

zudwigshaf.⸗Bexb. 4 200, 53 

Kronprinz Rudolph — 5 
3 


Thüringer 
Warſchau⸗Bromb. 4 
Warſchau- Wiener ya 
Gold-, Silber- und Papier-Geld. 


Friedrichsd'or — 
Goldkronen — 
Louisd'or — 


Hafer unverändert. Gerſte vernachläffigt, frieſiſche 17. Petroleum. Markt. 

(Schluß bericht). r wen! Type weiß, lofo und pr. Juli 43} 53. 44 B., pr. 
— 44% 18. . pr. September 453 bz. u. B., pr. September ⸗Dezem⸗ 
ber „u. B. Fe 8 
Bes, 6. Jult, Nachmittags. Probuktenmarkt. Rüböl ruhig, 
pr. Juli 83, 00, pr. Auguſt 89, 00, pr. September⸗Dezemder 91 50, Wen 
feſt, pr. Juli 75, 00, pr. August 69, 75, pe. September» Dezember 62, dd. 
Spiritus pr. Juli 51, 00. — Wetter: Schön, 


Woll⸗Berichte. 


Frankfurt, 5. Juli (Wollmarkt.) Das Geſchäft auf dem hieſigen 
Wollmarkte konnte mit dem geſtrigen Abend eigentlich als beendigt — — en 
werden. Der noch in un Stunde eingetroffene Stamm beſſerer Lan 
etwa 50 Ctr, wurde raſch verkauft; eine größere Partie Baſtard ging zu 
110 8. Die Preiſe hielten ſich ziemlich feſt; wo ein kleines Nachgeben be⸗ 
merkbar, entwickelte fi ſofort ein lebhaftes Gejtäft. Frankſurt kann mit 
dieſem erſten Markle recht zufrteden fein; es wurden hier höhere Preiſe bes | 
zahlt, als auf irgend einem Markte der Umgegend. Von den am Plage I 
befindlichen Quantum blieb leider wegen allzu hoher Forderung der Verkäufer 
etwa 4 unbegeben. (B. u 9-8 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


7 


| 


Datum. Stunde. er wer Sie. Therm. Wind | Wolkenfor im. 


6. Juli Nachm. 2 27° 11, 34 | + 1860 8 2 dal beiter. Cu-st. 
6. Abnds. 10 2/ 11% 50 | -+ 1206 | NO 0-1 ganz heiter. St. 
7. Morgs 6 27° 11” 82 | + 1221 RD2 | anz heiter. Ci-st. 
7. . Nachm. 227 11% 68 | + 1800 O 2 deiter. Ou. 
3 8 4 27.11% 31 | ＋ 1402 | 83915 d. Ci-st, Ci- cu. 
8. Jull Morgs. 6 27 11” 45 + 1109 | NOS (ganz heiter. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Bofen, am a Juli 8 Uhr Vormittags kr Meter. 


London 5. 3:1, Nachmittags 4 Uhr. ‚ 
Konſols 924. Italieniſch ö proz Rente 655. Lombarden 15}. BTarklich: 
Anleihe de 1865 54. G proz. Türken de 1869 62. 6 proz. Vereinigte St. pr. 
1882 913. Engliſche Wechslerbank —. 

Paris, 5. Juli! Nachmittags 3 Uhr. Bf. 1 

(Schlußkurſe.) Jproz. Rente 63, 86. Keuefe proz. Anleihe 84, 85, 
Anleize Morgan 498, 00. Stalteniſche 5 proz. Rente 66, 45 coup det. de. 
Tabaks. bligationen 476, 25 coup. det Franzosen (geſt.) 775, 00 7 
do neue —, —. Oeſterreich. Nordwerbahn —, — L 


aon ten ei 6 Zull, Abends 6 Ur. (Schlaß kurse) poöchſte Ro 4 
ewyork, 6. Aben r. e. e Not'⸗ 
rungen des Goldegios 13}, niedrigſte 133. Sache 2 Borde in Gold 
1:0. Goldegio 13%. ½ Bonds de 1885 115 f. do. neue 1138. Bonds de 
1865 1154 Erie⸗Bahn 69. Jainois 137). Baumwolle 25 Mehl 7 
D. — C. Raffinirtes Petroleum in Newpork 22}. do. do, Philadelyyh s 
22}. pevannahzucker Rr. 12 9. ; e 
Fracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. 9 8. 
Die Goldeusfuhr in dieſer Woche betrug 21 Will onen Dollars. 


besonders Bieffener belebt: Bonk6 e, ese P 16. 
ch Stettiner Aproz, Aachen⸗Maſtrichter, Ber 
damer u. Neue Frelb., u. von fremden ruſ. Maſch inen 


ten. 


5 1221 1 
1974 © 


Fremde Noten — 99 

do. (einl. in Leipz.) — 994 bz 
Oeſterr. Banknoten —] 90 bz 
Ruſſiſche do. — 824 b 
Wechſel⸗Kurſe vom 6. Juli. 


Baukdiskont 4 


do. Stammpr. 5 


Breslau War ſch. St ß Amftrd. 250 fl. 10 T. 23140 bz 
Berlin-Hamburg 4 do. 2 M. 24139 63 
Berl. Potsd.⸗Magd. 4 Hamb. 300 Mk. 8 T. 3 149 4 
Berlin ⸗Stettin 4 do. 2 M. 1149 dz 
Böhm. Weſtbahn | London 1 Lr. 3 M. 31 6. 214 bf 
Breft⸗Grajewo 5 Paris 300 Jr. 108.5 80 K bz 
Bresl, Schw. Frb. 4 00. 380 Fr. 2 M. 4 — — 
Köln⸗Minden 4 Wien 150 fl. 8 T. 6 | 908 bz 
do. Lit. B. 5 0. o. 2 M. 6 Sof Di 
Crefeld Kr. Kempen|d Augsb. 100 fl. 2 M. 466. 22 8 
Saliz. Carl⸗Ludwigſö gt 100fl. 2 N. 4 — 
dalle Sorau Gub. 4 e 4 99 f ® 


95 


4134 bz B 


do. Stammpr. 5 87 


AIJInduſtrie⸗Papiere. 
Aachen⸗ Münchener 


Märkiſch⸗Poſen 4 
do. rr 5 821 b5 Feuerverſ.⸗Geſ. 2060 G 
Nagdeb. Halberſt. 41567 n ® Berl. F.⸗Verſ.-Geſ. — 330 
do. Stammpr. B. 31 93 M © Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 118 G 
Nagdeb. Leipzig 4 230 bz K Mag deb. 1010 55 8 
do. do. Lit. B. 4 105 bz 125 8 
Mainz-Ludwigsb. 4 179 b Berl. Lebens v.⸗Geſ. — G 
Münſter⸗Hammer 4 | 952 U Soneordia in Cöln B 
Niederſchl. Märk. 4 955 53 = & 
Niederſchl. Zweigb. 4 |114$ b G — 150 8 
Nordh. Erf. gar. 1 785 @ — 1035 B 
do. Stammpr. 5 | 69 bz G 
Oherheſſ. v. St. gar. 38 vll. 33 bz G — 885 B excl. 
Sberſchl. Lit. A. u. C. 3 210 93 —| 89 
do.  Litt.B, 30 192 63 5 Aquarium. — 115 bz G 
Deft. Frnz. Staatsb.( — — Bert. Jana, Len. — 40% 6) @ 
OR. Südb. (Lomt) 5 1254-126 53 reg Zichortenfabr.| 110} hn G 
Oſtpreuß. Sübbahn|4 | 465 bz Berl, Beaner.Zivoll - 130 B 
do. Stammpr. 5 716 63 Brauerei Moablt 92 bz 
rn er 5 921 bz 
o. do P 8 
ei i —1ʃ0 8 
95 etw — G 
53 - zells Maſch.⸗Fabr. — 924 8 bz 


„Eiſenb.⸗Bedarff 105 bz G 
Smeob. Gutta - P. — ® 


4 11605 bz 
do. B. gar.] [4 | 904 bz 


5 1 86% bz 


113% d 
9. 8 bz G 


wolle, 


ET EEE 


